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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum  

2026-0458-66 30.06.2026  

Baumaßnahme  
Pflastermaßnahmen 2026-28 Nord-West-Mitte  

Leistung  
Pflasterarbeiten auf Flächen größer als 100 m2 im Rahmen der Straßenerhaltung in den Stadtbezirken Nord-West
und Innenstadt.

Die auszuführenden Arbeiten ergeben sich aus unterschiedlichen Schadensbildern und örtlichen Gegebenheiten im
öffentlichen Straßenraum, insbesondere in Wohn-, Hauptverkehrsstraßen und vergleichbaren Verkehrsflächen.

Die Maßnahmen umfassen überwiegend:
- Aufnahme und Wiederherstellung von Pflasterflächen
- Instandsetzungsarbeiten an Pflasterbefestigungen
- Anpassungsarbeiten an Einbauten und Entwässerungseinrichtungen sowie damit verbundene Nebenarbeiten

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• ausgefülltes Leistungsverzeichnis: Wir bitten um die Abgabe des Angebotsleistungsverzeichnisses

im PDF und im GAEB Format. Falls Sie noch kein Kalkulationsprogramm nutzen, können Sie gerne
das kostenfreie Programm Offerte_L verwenden. Den Link zur Installationsdatei finden Sie in den
Vergabeunterlagen.

• Verantwortlicher für die Verkehrssicherung (MVAS), 01_12_2015 (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Verantwortlicher für die Verkehrssicherung (MVAS 1999):
Der AN hat dem AG für die hier ausgeschriebenen Arbeiten einen Verantwortlichen für die
Verkehrssicherung zu benennen. Die Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen für die
Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen ist gemäß dem "Merkblatt über die Rahmenbedingungen für
erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS 1999)"
nachzuweisen. Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis anerkannt.
Diese Bescheinigungen dürfen nicht älter als drei Jahre alt sein.

Der den Zuschlag erhaltende Bieter muss bis zum Baubeginn seine Eignung mittels Dritterklärung
(Bescheinigung gem. MVAS 1999) nachweisen.

Sonstige Unterlagen
• Produktaufstellung / Gleichwertigkeitsnachweis (Vordruck ist in jedem Fall auszufüllen!) (mittels

Eigenerklärung vorzulegen): Hinweise zur Verwendung
- Dieser Vordruck ist auszufüllen und mit dem Angebot vorzulegen, wenn der Bieter anstelle eines in der
jeweiligen Leistungsposition benannten Leitprodukts ein abweichendes gleichwertiges Produkt anbietet.
- Für jede betroffene Leistungsposition ist eine eigene Zeile auszufüllen. Die Angaben müssen eindeutig
und positionsbezogen sein.
- Für nicht aufgeführte Leistungspositionen gilt das im Leistungsverzeichnis benannte Leitprodukt als
angeboten.
- Die zur Prüfung der Gleichwertigkeit erforderlichen Unterlagen sind beizufügen. Die Anlagen sind so zu
bezeichnen, dass sie der jeweiligen Position eindeutig zugeordnet werden können.
- Eine nachträgliche erstmalige Benennung eines abweichenden Produkts oder ein nachträglicher
Austausch des angebotenen Produkts ist ausgeschlossen, soweit dadurch der Angebotsinhalt geändert
würde.

[Erklärung 1] Es werden keine abweichenden gleichwertigen Produkte angeboten. Für die betreffenden
Positionen gilt das jeweilige Leitprodukt als angeboten.
[Erklärungn2 Es werden abweichende gleichwertige Produkte angeboten. Die Angaben erfolgen in der
nachstehenden Produktaufstellung.
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